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Es ist wieder Zeit für das
größte, gemütlichste und
stimmungsvollste Herbstfest
in den Niederlanden: das Ok-
toberfest in Sittard. Sechs Ta-
ge lang, vom 21. Oktober bis
zum 26. Oktober, von Freitag
bis Mittwoch, heißt es dann
Feiern. Schon zum 12. Mal
steht beim bunten Treiben mit
Lederhosen und Dirndln ganz
Sittard Kopf.
Auch die Nachbarn aus
Deutschland haben offen-
sichtlich Gefallen am Ok-
toberfest in Sittard gefun-
den. Besonderer Beliebtheit
erfreut sich das Programm
im Brand-Weizen-Pavillon.
Sechs Tage feiern
Mit vier Festpavillons und
über sechsig Musikacts, der
Oktoberparade, der Me-
ga-Kirmes, einem Schützen-
verein- und Gildentreffen und
einem spektakulären Feuer-
werk wird auch dieses Okto-
berfest wieder zum absoluten
Erlebnis!
Machen Sie sich bereit für
Bier, Weißwein, Halbe-Me-
ter-Bratwürste und eine un-
schlagbare Stimmung. Nicht
zuletzt das Bühnenprogramm
überzeugt. Zu sehen und zu
hören sind 2016 unter an-
derem die „Räuber“, die

„Schürzenjäger“, „Funky
Marys“, DJ Ötzi, Brings, Cat
Ballou oder Hansi Hintereer
und Guildo Horn.
Wollen Sie das stimmungs-
vollste Großereignis des Jah-
res – ob mit oder ohne Leder-
hose oder Dirndl – auf keinen
Fall verpassen? Dann kaufen

Sie schon heute Karten für
das Oktoberfest. Die Eintritts-
karten gelten für jeweils einen
Abend und für ein Zelt. Oder
kaufen Sie eine Wochenkarte,
mit der Sie die ganze Woche
in allen Zelten feiern können.
Infos unter www.oktoberfee-
stsittard.nl.

Oktoberfest in Sittard: Hansi Hinterseer,
Cat Ballou und Co sind 2016 mit dabei

Claudia Bollenberg hat-
te es nicht ganz leicht und
doch hat die Erkelenzerin die
richtige Lösung gefunden!
Bei unserem „Original und
Fälschung“-Gewinnspiel in
der HS-WOCHE hat sie den
Hauptpreis gewonnen. Mit
100 Euro in bar kann sie jetzt
gemütlich bummeln gehen.

Gewonnen

Auf 20 erfolgreiche Jahre
blickt Unternehmer Werner
Tellers zurück. Grund genug
für ihn, dieses Jubiläum zu
feiern. Wer Werner Tellers
kennt, weiß jedoch, dass
Feiern für ihn nicht nur fröh-
liches Schulterklopfen be-
deutet, sondern, das er seine
Freude stets teilt: in Form von
großzügigen Spenden für ge-
meinnützige Organisationen
und Vereine aus der Region.
Im Jubiläumsjahr hatte die
Werner Tellers Straßenbau
GmbH zum großen Sommer-
fest eingeladen.
Der Gastgeber bat statt Ge-
schenken um Spenden für
einen guten Zweck. Und dass
die Gäste gerne spendeten, da-
für sorgte Werner Tellers mit
einem bunten Unterhaltungs-
angebot für Jung und Alt. So
folgten der Einladung hun-
derte Gäste aus Belegschaft,

Politik, Wirtschaft, Vereinen,
Freunden und Familie, denen
einiges geboten wurde: Kuli-
narische Highlights, Kinder-
belustigung und Live-Musik
mit Beets ’n’ Berries. Auch
Hastenraths Will sorgte
für Stimmung. Sein Auftritt
gestaltete sich besonders
spektakulär, als er auf einer
historischen Diesel-Straßen-
walze aus dem Jahre 1964
eingefahren wurde. Diese
hatte die Belegschaft mit ei-
nigem Aufwand hinsichtlich
Logistik und Geheimhaltung
für ihren Chef zum Jubiläum
beschafft und damit feierlich
überreicht.
„Wir hatten ein wunderbares
Fest“, erinnert sich Werner
Tellers. „Dass ich jetzt meine
Spende überreichen kann, ist
für mich eine große Freude“,
strahlt er.
Stolze 12.545

Euro waren beim Jubiläums-
fest zusammen gekommen,

die Werner Tellers großzügig
nach oben aufrundete. „Seit

einigen Jahren unterstütze
ich die Hilfsangebote der

Kinderkrebshilfe Ophoven
und des Fördervereins der
Palliativstation im Kranken-
haus Heinsberg. Ich weiß, das
dort jeder Euro gewissenhaft
und sinnvoll eingesetzt wird.“
„Werner Tellers ist als ‚Wie-
derholungstäter‘ für unsere
gute Sache natürlich ein ab-
soluter Glücksfall“, bekräftigt
Heinz-Gerd Schröders vom
Förderverein der Palliativsta-
tion und Geschäftsführer des
Krankenhauses Heinsberg.
„Dank seiner wiederholt
großzügigen Zuwendungen
können wir schon sehr auf-
wändige Projekte realisie-
ren“, bestätigt Wiljo Caron,
Vertreter der Kinderkrebshilfe
Ophoven.
Bei der Spendenübergabe au-
ßerdem mit dabei waren Bea-
te Nacken-Tholen und Elke
Franke (Kinderkrebshilfe
Ophoven) .

Unterstützer aus Leidenschaft: Werner Tellers spendet im Jubiläumsjahr 15.000 Euro

Abbé Alphonse Ndabise-
ruye kann sich freuen. Der
Projekt-Koordinator einer
kirchlich-caritativen Orga-
nisation in Bujumbura/Bu-
rundi betreut unter anderem
das Projekt „Ecole Mahoro“
in Kimina/Burundi. Die-
ses Projekt hatte Landrat
Stephan Pusch bei seiner

Burundi-Reise vor einigen
Jahren bereits besichtigt. Un-
ter anderem sind in Kimina
ein Kindergarten, mehrere
Schulen bis hin zum Gym-
nasium, eine Krankenstation
und eine Kirche entstanden.
Am Rande der letzten Jahres-
hauptversammlung der Hilfs-
plattform „HS – ein Kreis

hilft“ hatte Ulrich Frieten
vom ebenfalls in Burundi tä-
tigen Förderverein Abbé Ge-
orge Wegberg den Landrat
gefragt, ob es möglich wäre,
ein ausgemustertes Auto für
den Schüler- und Lehrertrans-
port zur Verfügung zu stellen.
Landrat Pusch, der sich noch
an die vielen positiven Bilder
aus Burundi erinnerte, sagte
spontan zu. Auf der Suche
nach einem solchen Fahrzeug
fand sich ein am Kreisbauhof
in Heinsberg-Scheifendahl
abgestellter und abgemeldeter
Transporter der Marke Ford
Transit, der viele Jahre zur
Mobilen Verkehrserziehung
der Polizei eingesetzt wurde.
„In Afrika kann dieser Wagen
noch gute Dienste leisten“,
stellte der Landrat fest und
freute sich nun, diesen Wagen
der Delegation aus Wegberg
mit Hedwig Klein, Ulrich
Frieten und Werner Zohren
übergeben zu können.

Für den Ford Transit geht‘s nach Burundi

In der NEW-Gruppe hat
das neue Ausbildungsjahr
2016/2017 begonnen. 30
Frauen und Männer haben
am 01. August ihre Berufs-
ausbildung bei dem Energie-
versorger begonnen. Bevor
die Ausbildung inhaltlich
beginnt, erhalten die Berufs-
starter in den ersten Tagen
die Gelegenheit, ihren Arbeit-
geber kennenzulernen. Bei
Besichtigungen ausgewählter

NEW-Standorte, in Schulun-
gen oder im direkten Aus-
tausch mit den Kolleginnen
und Kollegen erfahren die
neuen Mitarbeiter mehr über
die NEW-Gruppe. „Als regi-
onaler Arbeitgeber erhielten
wir bereits in den vergange-
nen Jahren mehrmals dieAus-
zeichnung der IHK für eine
herausragende Berufsausbil-
dung. Die NEW investiert in
eine fundierte Ausbildung zur

Förderung engagierter Nach-
wuchskräfte, denn sie sind die
Zukunft unseres Konzerns“,
sagt NEW-Vorstand Frank
Kindervatter, der die neuen
Auszubildenden an ihrem ers-
ten Tag begrüßte. Die NEW
bildet derzeit 81 Nachwuchs-
kräfte in 18 Ausbildungsberu-
fen aus, darunter sind Indus-
triekaufleute, Vermessungs-
techniker, Fachangestellte
für Bäderbetriebe, Fachkräfte

im Fahrbetrieb und Kfz-Me-
chatroniker. Seit dem letz-
ten Jahr bildet der Versorger
auch im Ausbildungsberuf
„Ausbaufacharbeiter Fach-
richtung Trockenbau“ aus.
Zusätzlich bietet die NEW
auch drei duale Studiengänge
an: das „Duale Studium Be-
triebswirtschaft“, das „Duale
Studium Wirtschaftsinforma-
tik“ und das „Duale Studium
Elektrotechnik“.

30 neue Auszubildende starten bei der NEW in die Zukunft

Das Testzentrum Lebensmit-
tel der DLG (Deutsche Land-
wirtschafts-Gesellschaft)
hat jetzt die Gebr. Bertrams
Fruchtsaftkelterei um Wil-
fried Bertrams aus Wegberg
mit zwei Silber-Medaillen für
die Qualität ihrer Produkte

ausgezeichnet. Nur Produkte,
die in allen Tests überzeugen
konnten, erhielten eine der
DLG-Medaillen, die zu den
führenden Qualitätsauszeich-
nungen der Getränkebranche
zählen. Die Getränke mussten
dazu sensorische Analysen

auf Farbe, Aussehen, Geruch
und Geschmack bestehen
ebenso wie Laboruntersu-
chungen und Kontrollen
der Deklaration der Geträn-
ke. „Die DLG-prämierten
Frucht- und Erfrischungsge-
tränke zeichnen sich durch

eine hohe Qualität und einen
besonderen Genusswert aus.
Alle Produkte wurden da-
für in neutralen Tests unter-
sucht“, unterstreicht Thomas
Burkhardt, Bereichsleiter
Beverage im DLG-Testzent-
rum Lebensmittel.

Ausgezeichnet: DLG-Medaillen für Wilfried Bertrams

HS-WOCHE, 24.08.2016
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Heinsberg. „Wir würden
uns freuen, wenn mehr
Leute aus dem Kreis
Heinsberg neugierig wer-
den und unsere Konzerte
besuchen, denn so nah wie
bei uns kommst du diesen
absoluten Weltstars sonst
nirgends und so günstig
kann man sie auch nir-
gendwo erleben und genie-
ßen.“

Theo Krings, Leiter der Ju-
gendmusikschule Heins-
berg, stellte jetzt zusam-
men mit der Volksbank
Heinsberg die Herbstkon-
zerte der erfolgreichen
Reihe „Jazz im Rondell“
vor. Er sprach deutliche
Worte: „Ohne die Unter-
stützung der Volksbank
Heinsberg, die uns die nö-
tige Planungssicherheit
gibt, und ohne die Kontak-
te, die durch unser Gitar-
renfestival entstanden sind,
wären derartige Mega-Pro-
jekte, die wir jetzt in

Heinsberg stemmen, nicht
denkbar.“ So könne die Ju-
gendmusikschule inzwi-
schen bei ihren Konzerten
immer wieder in der „Jazz-
Championsleague“ zugrei-
fen. „Wenn es zu besonde-
ren Konstellationen und
Chancen kommt, nutzen
wir unsere Möglichkeiten
und greifen zu“, so Theo
Krings. So seien in den
vergangenen drei Jahren
bereits viele Weltstars nach
Heinsberg gekommen, die
ausnahmslos ihr Publikum
begeistert haben. Jazz-
Freunde aus ganz Deutsch-
land kommen inzwischen
ins Rondell, um die hoch-
karätigen Konzerte in der
einmalig familiären Atmo-
sphäre zu genießen.
Thomas Giessing, Vor-
stand der Volksbank, hat
selbst bereits die Faszina-
tion dieser Konzertreihe
erlebt. „Ich ziehe den Hut
davor, welche Künstler die
Jugendmusikschule nach

Heinsberg holt. Das sind
besondere Leckerbissen
der Kultur, die wir gerne
unterstützen“, so Giessing.
„Wir versuchen der Kultur
durch unsere Fördermaß-
nahmen einen Rahmen zu
geben und dem Leben in
der Region Attraktivität zu
verleihen.“ Er freue sich
schon auf die tollen Kon-
zerte, die im Herbst anste-
hen.
„Besser geht‘s nicht. Es
geht nur anders“, macht
Theo Krings nach den
jüngsten Erfolgen Lust auf
das bevorstehende Pro-
gramm. So wolle man an
die erfolgreichen Konzerte
mit norwegischen Bands
anknüpfen. „Jazz mit nor-
dischen Einflüssen, diese
Färbung hat uns in der Ju-
gendmusikschule und auch
das Publikum fasziniert“,
erklärt Theo Krings. Ganz
oben auf der Wunschliste
haben Tamara Lukasheva
und Simin Tander gestan-
den. Sie rahmen nun tat-
sächlich die Herbstkonzer-
te mit ihren Auftritten in
Heinsberg ein. Das „Tama-
ra Lukasheva Quartett“
gastiert am 29. September
im Rondell. „Großes bun-
tes Ohrenkino“, schrieb die
WAZ und die Mittelbayeri-
sche Zeitung urteilt: „Eine
der besten Stimmen im
deutschen Jazz“. Bevor das
„Simin Tander Quartett“
am 8. Dezember in der
Kreisstadt zu Gast ist,
kommen am 31. Oktober
Stu Hamm, Greg Howe
und Zoltan Csorsz und am
19. November die Gruppe
„Filou“. Bassist Stu Hamm

habe mit allen großen Gi-
tarristen gespielt, Greg
Howe sei der Live-Gitar-
rist von Michael Jackson
gewesen und Zoltan Csörsz
der Drummer der „Flower
Kings“, erläutert Theo
Krings. Filou habe den
letztjährigen „future-
sounds“-Wettbewerb in
Leverkusen gewonnen.
Theo Krings war vor Ort

und hat bei diesem unbe-
schreiblichen Grenzgang
zwischen Funk, Jazz und
Hiphop sofort zugegriffen.
„Wenn man Kindern in der
Jugendmusikschule was
beibringen will, braucht
man Vorbilder. Es löst
manchmal enorme Schübe
aus, wenn man diese Vor-
bilder hautnah erleben
kann. Das geht selbst unse-

ren Lehrern so“, nennt
Theo Krings neben dem
puren Musikgenuss einen
weiteren Antrieb dafür,
dass die Jazz-Champions-
league in Heinsberg spielt.
Karten sind ab sofort in
den Servicestellen unserer
Zeitung und in der Jugend-
musikschule Heinsberg er-
hältlich. Kontakt: buero@
jms-hs.de. (pkü)

Stu Hamm, einer der absoluten Top-Bassisten, rockt das Rondell in Heinsberg mit
dem Live-Gitarristen von Michael Jackson, NSYNC und Justin Timberlake sowie
dem Drummer der „Flower Kings“ am 31. Oktober. Foto: Veranstalter

„Jazz im Rondell“ mit vier weiteren hochkarätigen Konzerten

Championsleague spielt in Heinsberg

Kölnerin mit iranischen Wurzeln und fantastischer
Stimme: Simin Tander. Foto: Steve Brookland

Kraudorf. Der FSV Krau-
dorf-Uetterath richtet ab
5. August die Fußball-
stadtmeisterschaft der
Stadt Geilenkirchen aus.

Alle acht Fußballvereine
der Stadt nehmen an die-
sem traditionellen Turnier
teil.
Dies sind in Gruppe A FSV
Geilenkirchen-Hünshoven,
Germania Bauchem, Ger-
mania Teveren und SG
Union Würm-Lindern und

in Gruppe B Rhenania Im-
mendorf, SV Sügge-
rath-Tripsrath, DJK Gill-
rath und der FSV
Kraudorf-Uetterath.
Die Vorrundenspiele fin-
den von Freitag, 5. August,
bis Mittwoch, 10. August,
statt.
Die beiden Halbfinalspiele
finden am Freitag, 12. Au-
gust, um 18.30 Uhr und um
20 Uhr statt. Das Spiel um
den dritten Platz findet am
Samstag, 13. August, um

15.30 Uhr statt. Im An-
schluss beginnt um 17.30
Uhr das Endspiel.
An allen Tagen ist für das
leibliche Wohl bestens ge-
sorgt. Der FSV Kraudorf-
Uetterath sorgt für eine
Biergartenatmosphäre und
am Sonntag, 7. August,
wird zusätzlich eine Cafe-
teria angeboten. Am Sams-
tag, 13. August, findet im
Anschluss an die Siegereh-
rung das große FSV-Som-
merfest statt. (red)

Stadtmeisterschaft in Kraudorf mit Sommerfest

Kicker kämpfen um Titel

Scheckübergabe vor historischer Walze, die Werner Tellers von seiner Belegschaft
zum Jubiläum erhalten hat, v.l.n.r.: Heinz-Gerd Schröders (Förderverein der Pallia-
tivstation des Krankenhauses Heinsberg), Beate Nacken-Tholen, Werner Tellers,
Wiljo Caron und Elke Franke (Kinderkrebshilfe Ophoven). Foto: privat

Haaren. Auf 20 erfolgrei-
che Jahre blickt Werner
Tellers zurück. Grund ge-
nug für ihn, dieses Jubilä-
um zu feiern.

Im Jubiläumsjahr hatte die
Werner Tellers Straßenbau
GmbH zum großen Som-
merfest eingeladen. „Spen-
den statt Geschenke“, lau-
tete der Wunsch von
Werner Tellers. Kulinari-
sche Highlights, Kinderbe-
lustigung, Comedy und
Live-Musik sorgten für
Stimmung bei der Jubilä-
umsparty. Die Belegschaft
überreichte dem Chef zum

Jubiläum eine Diesel-Stra-
ßenwalze aus dem Jahre
1964. „Wir hatten ein wun-
derbares Fest“, erinnert
sich Werner Tellers. „Dass
ich jetzt meine Spende
überreichen kann, ist für
mich eine große Freude“,
strahlt er. 12.545 Euro wa-
ren beim Jubiläumsfest zu-
sammen gekommen, die
Werner Tellers großzügig
aufrundete. „Seit einigen
Jahren unterstütze ich die
Hilfsangebote der Kinder-
krebshilfe Ophoven und
des Fördervereins der Pal-
liativstation im Kranken-
haus Heinsberg. Ich weiß,

dass dort jeder Euro gewis-
senhaft und sinnvoll einge-
setzt wird.“
„Werner Tellers ist als
‚Wiederholungstäter‘ für
unsere gute Sache ein ab-
soluter Glücksfall“, be-
kräftigt Heinz-Gerd Schrö-
ders vom Förderverein der
Palliativstation und Ge-
schäftsführer des Kranken-
hauses Heinsberg. „Dank
seiner wiederholt großzü-
gigen Zuwendungen kön-
nen wir schon sehr
aufwändige Projekte reali-
sieren“, bestätigt Wiljo Ca-
ron, Vertreter der Kinder-
krebshilfe Ophoven. (red)

Werner Tellers Straßenbau feiert tolles Jubiläum

15.000 Euro für gute Zwecke
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Am Roßtor 3-5 · 41849 Wassenberg
Mo-Fr 9.30-12:30 Uhr u. 14:30-18:00 Uhr, Sa 9:30-13:00 Uhr

30%-70%30%-70%
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Venen - Woche vom 22.-26.August

Übach-Palenberg Carlsplatz 1

Venen - Gesundheits - Check

zur Aktion 10% Rabatt auf das Stützsortiment

Schutzgebühr € 2,50

Tel.: 02451 - 90 94 93

Venen-Messen von 9-14°° Uhr

durch unsere Venen-Fachberaterin
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04.09.16
VERKAUFSOFFENER

Sonntag
13-18 Uhr!

04.09.16
Jetzt schon vormerken!

Ihr KüchenCentrum
52511 Geilenkirchen | Gewerbegebiet Fürthenrode
An Fürthenrode 70 - 80 | Tel. (02451) 91242-0

HEICO KÜCHEN

Frühlingspreise
Terrassenüberdachungen 5 x 3 m
mit Stegplatten 16 mm 1.600,- €*
mit 8 mm VSG-Glas 1.950,- €*

52511 Geilenkirchen, Gutenbergstr. 26
Telefon: 0 24 51 - 9 13 04 80
www.ft-terrassenüberdachungen.de
* Selbstabholung und Selbstmontage

Terrassenüberdachungen & Carports

FT
Winkler & Nizgorski

Ambulante Reha Geilenkirchen

BABYSCHWIMMEN
+ Aquafit für Schwangere+ Aquafi t für Schwangere

32°Reha-BadGeilenkirchen

unser neues Kursangebot

10x Babyschwimmen

96,00 €

10x Aquafit für Schwangere
Einstieg jederzeit möglich!

96,00 €

Ambulante Reha
am Krankenhaus
Martin-Heyden-Straße 32
52511 Geilenkirchen

Info und Anmeldung:
02451-9420215
info@reha-geilenkirchen.de

Ab dem 13.8.2016 beginnt

Preisvorteilbis zu

Das Power Paket.
Der Hyundai i40: mit einzigartigem Preisvorteil und
sofort verfügbar²

Der neue Hyundai i40 Kombi blue 1.6 GDi Classic

Preisvorteil

>>> Unser Angebotspreis: ab e

Kraftstoffverbrauch: innerorts
7,7 l/100 km, außerorts 5,2 l/100 km,
kombiniert 6,1 l/100 km; CO2-Emission
kombiniert 140 g/km; Effizienzklasse B.

*5 Jahre Fahrzeug- und Lack-Garantie ohne Kilometerbegrenzung sowie 5 Jahre
Mobilitäts-Garantie mit kostenlosem Pannen- und Abschleppdienst (gemäß den
jeweiligen Bedingungen); 5 kostenlose Sicherheits-Checks in den ersten 5 Jahren
gemäß Hyundai Sicherheits-Check-Heft. Für Taxen und Mietfahrzeuge gelten mo-
dellabhängige Sonderregelungen.

Fahrzeugabbildungen enthalten z. T. aufpreispflichtige Sonderausstattungen.
¹Maximaler Preisvorteil gegenüber der unverbindlichen Preisempfehlung der
Hyundai Motor Deutschland GmbH, Kaiserleipromenade 5, 63067 Offenbach.
²Solange Vorrat reicht.

Autohaus Goertz
Heinsberg-Schafhausen

Kuhlerthang 1
Tel. 0 24 52/6 16 05

9140 € 1

9140 €1

16990 €

Super Sonntag, 31.07.2016




